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Krankentransport 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443–170

Krankenhaus Schleiden 02445–870

Krankenhaus Euskirchen 02251–900

Polizei 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180–598 67 00

Giftnotruf 0228–2873211

Apothekennotdienst 02251–5063

Störungsdienst Gas 02251–7080 
oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser 02482–95000

Störungsdienst Strom 02441–820

Rathaus Schleiden 02445–890

Notruftafel
montags – mittwochs: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr
donnerstags: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro

montags: 08.30 – 12.30 Uhr
mittwochs: 08.30 – 12.30 Uhr
donnerstags: 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 08.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten restliche Verwaltung

Pfarrämter und Kirchengemeinden

Pfarramt: St. Philippus & Jakobus – Schleiden
St. Nikolaus – Gemünd
St. Josef – Oberhausen
St. Johann-Baptist – Olef
St. Donatus – Harperscheid 
St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445–3218

Pfarramt: St. Georg-Dreiborn Telefon: 02485–2 12
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde 
im Schleidener Tal Telefon: 02444–1400  
Beratung für 
Kriegsdienstverweigerer: Telefon: 02445–3218
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Wie bereits in den ver-
gangenen Ausgaben

berichtet, arbeitet die Stadt
Schleiden zurzeit an ihrem
künftigen Leitbild. Neben
den Befragungen von Touris-
ten, Unternehmern und Exper-
ten ist nun auch die Befra-

gung von Bürger/innen und
Schüler/innen seit dem 11.
Februar 2011 abgeschlossen.
Die Firma Herzig Marketing
aus Köln ist nun dabei, alle
Ergebnisse auszuwerten und
zu einer Stärken-Schwächen-
Analyse zusammenzufassen.

Wie die Stadt Schleiden aus
der Sicht von Touristen, Unter-
nehmern, Experten sowie
Bürger/innen und Schüler/-
innen aussieht, erfahren Sie
am 10. April 2011 ab 11.00
Uhr im Kurhaus Gemünd im
Rahmen einer Auftaktveran-

staltung. Herzig Marketing
wird an diesem Tag die Er-
gebnisse präsentieren. Neben
allen, die sich aktiv am Leit-
bildprozess beteiligt haben,
sind auch alle interessierten
Bürger/innen und alle Schüler/
innen herzlich eingeladen.  ■

Auftaktveranstaltung zum Leitbildprozess
Am 10. April 2011 im Kurhaus Gemünd
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Amtliche Bekanntmachungen

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.9.2004
(BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 31.7.2009 (BGBI. I S. 2585) in Verbindung mit § 7 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV.
NRW. S. 666) zuletzt geändert durch vom 21.12.2010 (GV.
NRW. S. 688) hat der Rat der Stadt Schleiden in seiner Sitzung
am 27.1.2011 folgende Satzung beschlossen:

§1

Zur Sicherung der Planung für den Planbereich des künftigen
Bebauungsplanes Nr. 101 Schleiden-Klosterplatz – dargestellt
im beiliegenden Auszug aus der Deutschen Grundkarte, wel-
cher Bestandteil dieser Satzung ist – wird eine Veränderungs-
sperre erlassen. Von dieser Veränderungssperre sind die nach-
stehend aufgeführten Grundstücke der Gemarkung Schleiden
betroffen:

Flur 18, Flurstücke 123 tlw., 366, 428, 429, 450 tlw., 452, 454,
455, 523 tlw., 540 tlw., 542, 546, 556 tlw., 569 tlw.

§2

Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen

a) Vorhaben im Sinne des § 29 des Baugesetzbuches (BauGB)
nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt
werden,

b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderun-
gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Ver-
änderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

§3

Eine Ausnahme von der Veränderungssperre kann zugelassen
werden, wenn überwiegende öffentliche Belange nicht ent-
gegenstehen. Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die
Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Stadt
Schleiden.

Satzung über die Anordnung einer Veränderungs-
sperre im Planbereich des zukünftigen
Bebauungsplanes Nr. 101 Schleiden-Klosterplatz
vom 28. Januar 2011

Bekanntmachung §4

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre
baurechtlich genehmigt worden oder aufgrund eines anderen
baurechtlichen Verfahrens zulässig sind, Unterhaltungs-
arbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten
Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

§5

Die vorstehende Satzung über die Anordnung einer
Veränderungssperre im Planbereich des zukünftigen Bebau-
ungsplanes Nr. 101 Schleiden-Klosterplatz tritt am Tage nach
ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Schleiden, den 28.1.2011
Der Bürgermeister
In Vertretung Wolter

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung über Anordnung einer Verände-
rungssperre im Planbereich des zukünftigen Bebauungsplanes
Nr. 101 Schleiden-Klosterplatz vom 28.1.2011 hiermit öffent-
lich bekanntgemacht. Ihr Wortlaut stimmt mit dem Beschluss
des Stadtrates vom 27.1.2011 überein.

Die Verletzung von Form- oder Verfahrensvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim
Zustandekommen dieser Satzung kann nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt-
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
Schleiden vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Schleiden, den 28.1.2011
Der Bürgermeister
In Vertretung Wolter

Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am 
15. März 2011 im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße
2–4, Zimmer 011, in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr und von
13.30 bis 15.30 Uhr (nach Terminvereinbarung) eine Renten-
beratung durch. Die Termine für nachmittags können unter
Telefon: 0 2445/89 126 abgesprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversiche-
rung durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist
aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft mög-
lich. Sollte eine Auskunft für einen Dritten gewünscht wer-
den, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung und der Abt. Reha
in Schleiden
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Amtliche Bekanntmachungen

1. Haushaltssatzung

Aufgrund der §§ 77 ff. der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.7.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 24.6.2008 (GV. NRW. S. 514) und des § 18 Abs. 1
des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in der
Fassung der Bekanntmachung vom 1.10.1979 (GV. NRW. S.
621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.3.2000 (GV. NRW.
S. 245) sowie des § 6 der Satzung des Musikschulzweckverban-
des Schleiden vom 26.7.1972 hat die Verbandsversammlung
des Musikschulzweckverbandes Schleiden am 6.12.2010 fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011, der die für die
Erfüllung der Aufgaben des Musikschulzweckverbandes vor-
aussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwen-
dungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigun-
gen enthält, wird

im Ergebnisplan mit
Gesamtbetrag der Erträge......................................707.150,00 €

Gesamtbetrag der Aufwendungen....................... 706.030,00 €

im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit..................... 707.150,00 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit..................... 703.630,00 €

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit.......................................................
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit........................................ 2.000,00 €

§2

Kredite werden nicht veranschlagt.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der
Haushaltssatzung des Musikschulzweckverbandes
Schleiden für das Haushaltsjahr 2011

Bekanntmachung §3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dür-
fen, wird auf 105.000,- € festgesetzt.

§5

Die nicht durch sonstige Einnahmen gedeckten Ausgaben des
Zweckverbandes werden zu 75% nach der Durchschnittszahl
der Schüler zum Stichtag 1.10. der dem Haushaltsjahr vorher-
gehenden letzten 3 Jahre und zu 25% nach den Umlage-
grundlagen der Kreisumlage des dem Haushaltsjahr vorherge-
henden Jahres auf die Verbandsmitglieder verteilt. Der
Hebesatz der Verbandsumlage wird

a) soweit die Umlage nach der Schülerzahl erhoben wird, auf
40,64306 € je Schüler,

b) soweit die Umlage nach den Steuerkraftzahlen und den
Schlüsselzuweisungen der Verbandsmitglieder erhoben wird,
auf 0,018924844 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§6

Die haushaltsrechtlichen Vermerke sind Bestandteil des
Haushaltsplanes.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011
wird hiermit bekanntgemacht. Der Landrat hat mit Verfügung
vom 17.12.2010 die Genehmigung gem. § 77 GO in Verbin-
dung mit § 19 Abs. 2 Satz 2 GkG erteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO.NW) beim Zustandekommen dieser
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, dass

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,

b) diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntge-
macht worden ist,

c) der Verbandsvorsteher den Satzungsbeschluss vorher
beanstandet hat und

d) der Form- und Verfahrensmangel gegenüber dem Zweck-
verband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die den
Mangel ergibt.

Schleiden, den 19.1.2011
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung 
Gez. Pracht 

Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden sind an
Weiberdonnerstag, dem 3. März 2011 von 7.30–11.00 Uhr
geöffnet. An Rosenmontag, dem 7. März 2011 ist die
Stadtverwaltung geschlossen. 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
an Karneval

Weiberfastnacht 3. März 2011 kein AST
Freitag 4. März 2011 normal
Samstag 5. März 2011 normal
Sonntag 6. März 2011 kein AST
Rosenmontag 7. März 2011 normal
Veilchendienstag 8. März 2011 normal

AST-Verkehr an den Karnevalstagen

MO 14.03.11 Ausschuss für Bildung, Soziales, Ordnung,
Kultur und Sport

DO 17.03.11 Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Umwelt, Tourismus, Nationalpark und
Wirtschaftsförderung

DI 22.03.11 Haupt- und Finanzausschuss

DO 31.03.11 Stadtrat

Sitzungsplan
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Großer Terminkalender

05.03.2011– Eifel-Karneval
06.03.2011 Was sich Eifeler-Künstler zum Thema

„Karneval“ alles ausdenken, sehen die Besucher
am Samstag und Sonntag im Kunst.punkt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kunst.punkt,
Weitere Infos: 0171/7565982, 
www.kunstpunkt-eifel.de

05.03.2011 Rangertreffpunkt Gemünd
12.03.2011 Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel
19.03.2011 Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor
26.03.2011 allem durch Eichenwälder auf die Höhen des

Kermeters. Wenn Sie den Aussichtsturm in
Wolfgarten erklimmen, genießen Sie einen 
fantastischen Ausblick. Aufgrund der
Steigungen ist die Tour mittelschwer bis schwer
und nicht für Kleinkinder und Kinderwagen
geeignet. 
Treffpunkt: Nationalpark-Tor Gemünd, 
11.30 Uhr

06.03.2011 Vogelsang-Wollseifen-Route
13.03.2011 Gewinnen Sie einen umfassenden Eindruck von
20.03.2011 der Dreiborner Hochfläche. Ranger begleiten
27.03.2011 Sie von den Vogelsang-Gebäuden aus durch

naturnahe Wälder über den Neffgesbach zur
Wüstung Wollseifen. Die etwa 6,5 Kilometer
lange Strecke mit einem steilen Anstieg ist auch
für geländegängige Kinderwagen geeignet.
Auf der Hälfte der Strecke stehen Sitzbänke. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel
Treffpunkt: Adlerhof am Forum Vogelsang,
13.00 Uhr

07.03.2011 Rosenmontagszug
Anmeldungen zur Zugteilnahme bei 
Norbert Müller. Im Anschluss an den Zug
folgt der Abschlussball im Festzelt mit 
Live-Musik von unseren kultigen
Tanzband „Nice Guys“
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 14:00 Uhr
Weitere Infos: 02444/2999, 
vorstand@kgrw.de, www.kgrw.de

11.03.2011 Geschwind und Rademacher
Eintritt: 12,- (AK 14,-), ermäßigt 8,- (AK 10,-)
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, 
20:00 Uhr
Weitere Infos und Kartenvorbestellung:
02444/914291, wachtel@buchwachtel.de 

12.03.2011– Eifel-Maf
13.03.2011 Die Wahl-Schleidenerin Maf Räderscheidt, eine

sehr bekannte, renommierte Künstlerin, gibt
sich am Samstag und Sonntag im Kunst.punkt
die Ehre. Auch Sie wird nicht nur Werke aus-
stellen, sondern ihr Publikum zu überraschen
wissen. Der Erlös kommt Tieren in Not zu Gute.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kunst.punkt
Weitere Infos: 0171/7565982, 
www.kunstpunkt-eifel.de 

01.03.2011 Karnevalistische Nachmittage
Zu unseren karnevalistischen Veranstaltungen,
laden wir ins Pfarrheim in Olef ein. Auch
Männer sind herzlich willkommen. Bitte 
bringen Sie Eintrittskarte und Kaffeegebäck
mit. Nach dem Kaffee startet ein buntes
Programm. Abends wird ein Imbiss angeboten.
Wir freuen uns über viele fröhliche
TeilnehmerInnen.
Ort & Uhrzeit: Olef, Pfarrheim, 14:30 Uhr
Weitere Infos: 02444/2651

03.03.2011 Seniorenwanderung in Gemünd
10.03.2011 Gäste sind herzlich willkommen. 
17.03.2011 Dauer ca. 2 Stunden.
24.03.2011 Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 

15:00 Uhr
Weitere Infos: 02444/3526

03.03.2011 Möhnentreiben in Gemünd
Zur Musik der kultigen Tanz-Band „Nice Guys“
feiern wir den Weiberkarneval.
Personalausweis- und Alkoholkontrolle den
gesamten Tag und Abend. Das Jugendschutz-
gesetz wird ohne Ausnahme beachtet.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 16:00 Uhr
Weitere Infos: www.kgrw.de 

04.03.2011 Karnevalszug der KG Ett´schelder Eechhörnche
Karnevalsumzug in Ettelscheid, der wohl kürzeste
Zug im Stadtgebiet. Kamelle satt und wenig
Wartezeit. Kommen lohnt sich, wir freuen uns
auf Euch! Bitte nicht im Ort parken.
Ort & Uhrzeit: Ettelscheid,
Dorfdurchgangsstraße, 14:11 Uhr
Weitere Infos: rolf.henn@eechhoernche.de,
www.eechhoernche.de

www.schleiden.de

Vorbereitungslehrgang für die
Fischerprüfung 

Der Sportfischereiverein Gemünd 1962 e.V. bietet
Interessenten wieder einen Vorbereitungskurs für die
Fischerprüfung in Gemünd an. 

Ein erster Abend ist für Montag, den 14. März 2011 um
19.30 Uhr im Restaurant Schützenhof in Gemünd,
Tränkelbachstr. 5, vorgesehen.

Die weitere Abfolge wird dann im Einzelnen festgelegt, um
den Bedürfnissen der Interessenten (auch Schüler) gerecht
zu werden. Den Teilnehmern werden die theoretischen und
praktischen Kenntnisse vermittelt, die zur Ablegung einer
erfolgreichen Fischerprüfung vor der unteren Fischerei-
behörde des Kreises Euskirchen erforderlich sind. Die
Teilnehmer müssen das 13. Lebensjahr vollendet haben. 

Für weitere Informationen stehen Herr Axel Hickertz,
02444/3968 und Herr Klemens Reimann 02445/911377 zur
Verfügung.

Dies und Das
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Großer Terminkalender

13.03.2011 Tageswanderung
Eifelsteigwanderung von Dedenborn nach
Widdau. Mittags Einkehr im Gasthaus
Küpper in Widdau. 
Wanderführerin: Ulla Wiesen
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, 
Jugendheim mit PKW, 9:30 Uhr
Weitere Infos: 02485/1696, estoff@t-online.de 

18.03.2011 Frauenfahrt zur CREATIVA nach Dortmund
Europas größter Messe für Kreatives Gestalten
Nirgendwo sonst findet man ein so facettenrei-
ches Produktangebot. Um Anmeldung wird
gebeten. Die Fahrtkosten werden auf die
Mitfahrerinnen umgelegt. Die Rückankunft in
Nierfeld und Olef ist für 20.00 Uhr vorgesehen.
Abfahrt Olef (Dorfplatz): 10.00 Uhr
Ort & Uhrzeit: Schleiden, 10:00 Uhr
Weitere Infos: 02445/1034

19.03.2011 1. Nordeifeler Schwimmmarathon –
Schwimmen zu Gunsten der Eifel-Hilfe für
krebskranke Kinder e.V.
Teilnahmeberechtigt ist jede/r, der mind. 500m
(20 Bahnen) durchgehend schwimmen kann.
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sind
mit Einverständnis ihrer Eltern zugelassen. Für
jeden erschwommenen Kilometer spenden die
Sponsoren jeweils 1,00 €. Startgeld: 10,00 €.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Ort & Uhrzeit: Schwimmbad Vogelsang, 
Einlass ab 16.00 Uhr, Kinder und Jugendliche:
16.30–18.00 Uhr, Erwachsene: 18.00–20.00 Uhr.
Infos & Anmeldung bei: Sport Peters, 
Schleiden 02445/5012

19.03.2011 Theater: „Schöne Ferien“
Veranstalter: Theaterverein Scheuren
Ort & Uhrzeit: Bürgerhaus Scheuren, 20.00 Uhr

19.03.2011– Eifel-überirdisch
20.03.2011 Jörg Strawe aus Broich produziert Musik,

schreibt Bücher und gestaltet überirdisch 
wirkende Fotos. Am Samstag und Sonntag 
zeigt eine Auswahl seiner Arbeiten.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kunst.punk
Weitere Infos: 0171/7565982, 
www.kunstpunkt-eifel.de

20.03.2011 Theater: „Schöne Ferien“
Veranstalter: Theaterverein Scheuren
Ort & Uhrzeit: Bürgerhaus Scheuren, 
15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen

24.03.2011 Familienwanderung von Gemünd nach
Hohenfried
Wir wandern mit Frau Hannelore Cremer und
Frau Renate Kretschmer vom Marienplatz in
Gemünd aus durch das Braubachtal nach
Hohenfried und von dort wieder zurück nach
Gemünd. Die Strecke ist gut zu gehen und 
enthält teilweise geringfügige Steigung. Die
Wanderzeit beträgt ca. 2 Stunden. Zum
Kaffeetrinken kehren wir ein im Hotel
Hermanns in Olef. Wir bitten um Anmeldung
möglichst bis zum 23.03.2011.
Abfahrt Olef (Dorfplatz): 14:00 Uhr
Ort & Uhrzeit: Schleiden, 14:00 Uhr
Weitere Infos: 02445/1099

26.03.2011– Osterausstellung in Gemünd
25.03.2011 „Kein Ei gleicht dem anderen“. Hier dreht sich

alles um die Themen Ei, Ostern und Frühling.
Den Besucher erwarten Ostereier in zahlreichen
Variationen. Neben Eiern in Stroh-, Kratz- und
Batiktechnik sind Hühnerprodukte mit Loch-
muster oder Drahtverzierungen zu finden.
Puteneier mit Tiermotiven aus aufgeklebten
und bemalten Linsen, Bohnen und Erbsen sind
besonders bei Kindern sehr beliebt. Auch fin-
den Sie Glaseier mit handgemalten Motiven
oder Eier in Gestecken, Sträußen und Kränzen
beim Ostermarkt in Gemünd.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes,
Weitere Infos: 02444/2011, 
info@natuerlich-eifel.de

26.03.2011– Eifel-Karte
27.03.2011 Grußkarten der etwas anderen Art fertigt Ilona

Güth aus Schleiden. Sie wird am Samstag und
Sonntag im Kunst.punkt arbeiten und viele
ihrer Arbeiten ausstellen und zum Verkauf
anbieten.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kunst.punkt,
Weitere Infos: 0171/7565982, 
www.kunstpunkt-eifel.de

26.03.2011– Kunst-,Antik- und Trödelmarkt
27.03.2011 Veranstalter: Gemünder Parkrestaurant

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 
10:00–18:00 Uhr
Weitere Infos: 02444/2776, 
www.gemuender-park-restaurant.de 

26.03.2011 Kinderflohmarkt „Rund ums Kind“ mit
Cafeteria
Veranstalter: katholischer Kindergarten
Müsgesauel.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, im kath. Kindergarten
Müsgesauel, 11:00–14:00 Uhr
Weitere Infos: 02444/2700
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Verwaltung informiert

Die Bundesregierung hat
am 15. Dezember 2010

den Entwurf des Wehrrechts-
änderungsgesetzes 2011
(WehrRÄndG 2011) beschlos-
sen. Wesentlicher Inhalt des
Gesetzentwurfs sind die
Aussetzung der Pflicht zur
Ableistung des Grundwehr-
dienstes ab dem 1. Juli 2011
und das Angebot zur Ableis-
tung eines freiwilligen Wehr-
dienstes von bis zu 23 Mona-
ten Dauer für Männer und
Frauen. 

Bis zum Inkrafttreten des
WehrRÄndG 2011 gelten fol-
gende Regelungen:

· Zum 1. Januar 2011 sind
Wehrpflichtige zur Ableis-
tung des sechs Monate
dauernden Grundwehr-
dienstes einberufen wor-
den. Diese leisten ihren
Dienst wie bisher als Grund-
wehrdienst Leistende ab.

· Zu den weiteren Einberu-
fungsterminen im ersten
Halbjahr 2011 werden Wehr-
pflichtige nur noch auf An-
trag zum Grundwehrdienst
und einem ggf. sich an-
schließenden freiwilligen
zusätzlichen Wehrdienst
einberufen. Einberufungen
auf freiwilliger Basis blei-
ben somit für Wehrpflich-
tige mit Interesse an einer
Ableistung des Grundwehr-
dienstes möglich.

· Mit der Aussetzung der
Einberufung zum Grund-
wehrdienst entfällt der
Zweck der Musterung.
Deren zwangsweise Durch-
führung wird eingestellt;
eine Musterung in Form
einer Eignungsuntersuch-
ung auf freiwilliger Basis
bleibt (bis zum Inkrafttre-
ten des WehrRÄndG 2011)
weiterhin möglich.

Bis zum Inkrafttreten des

WehrRÄndG 2011 gilt das
Wehrpflichtgesetz in der der-
zeitigen Fassung. Die Erfas-
sung nach § 15 Wehrpflicht-
gesetz ist in der bisherigen
Form weiter durchzuführen. 

Der anliegende Hinweis
für die zu Erfassenden sollte,
um Rückfragen zu vermei-
den, der Unterrichtung dieser
über die Weitergabe der
Daten an die Wehrersatz-

behörde beigefügt werden.
Von der Übersendung weite-
rer die Wehrpflicht betref-
fenden Informationen bitte
ich abzusehen. Die Kreis-
wehrersatzämter werden sich
mit einem Schreiben an die
Erfassten wenden, über den
neuen freiwilligen Wehr-
dienst informieren und zu
einem Beratungsgespräch
hierzu einladen.                      ■

Hinweise zum Entwurf des
Wehrrechtsänderungsgesetzes 2011

Einladung zur Genossenschaftsversammlung der

Jagdgenossenschaft Dreiborn-Berescheid
Hiermit lade ich alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Dreiborn-
Berescheid und der Angliederungsgenossenschaft Dreiborn zur
Genossenschaftsversammlung
am 18.03.2011 um 20.00 Uhr in die Gasstätte Kaspar in Dreiborn ein.

Tagesordnung:
· Protokoll der letzten Genossenschaftsversammlung 
· Geschäftsbericht 
· Kassenbericht
· Entlastung vom Vorstand und Geschäftsführer 
· Verschiedenes

Ewald Wolter
Jagdvorsteher

Stadt Schleiden
Kreis Euskirchen

Die Stadt Schleiden ist eine moderne Verwaltung für ca. 14.000 Einwohner/innen
im Nationalpark Eifel und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in

in Teilzeit mit 30 Stunden wöchentlich zunächst befristet für ein Jahr.

Vorgesehen ist der Einsatz im Fachbereich 1, Stadtkasse, zur Abwicklung der
Zahlungsvorgänge (z.B. Kontrolle und Verbuchen der Zahlungsein- und -ausgänge,
Kontenüberwachung, Tagesabschlüsse, Debitoren- und Kreditorenverwaltung).

Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
oder in einem kaufmännischen Beruf werden ebenso vorausgesetzt wie Erfahrungen
im Bereich Buchhaltung und entsprechender Finanzsoftware. Bei der Stadt Schleiden
kommt das Buchhaltungsprogramm von „Infoma“ zum Einsatz. Daneben sind
umfassende Kenntnisse in Word und Excel erforderlich.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVöD, den entsprechenden Überlei-
tungsregelungen und den zusätzlich abgeschlossenen bzw. den an ihre Stelle tre-
tenden Tarifverträgen. Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 5.

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 11. März 2011 an:
Stadt Schleiden, Der Bürgermeister

Blankenheimer Str. 2-4, 53937 Schleiden

Weitere Informationen erhalten Sie vormittags unter der Rufnummer 02445/89-105
(Frau Moersch).



Im jährlichen Wechsel tref-
fen sich die Vorstände des

Comité de Jumelage und des
Vereins zur Förderung der
Partnerschaft Pont-l’Abbé –
Schleiden zur Planung der
anstehenden Veranstaltungen.
Am letzten Januarwochen-
ende fand aus diesem
Grunde wieder ein Besuch in
der Bretagne statt.

An der Sitzung im Rats-
saal des Schlosses von Pont-
l’Abbé nahm neben den Mit-
gliedern der Vorstände auch
Anni Gaoudal teil. Als erste
Beigeordnete vertrat sie den
Bürgermeister Daniel Couic.
Die französische Vorsitzende
Francoise Le Dren gab zuerst
einen Rückblick auf die
Veranstaltungen im Jahr
2010 bevor sie zu den dies-
jährigen Terminen kam. Über
Christi Himmelfahrt wird wie-
der eine Reisegruppe aus der
Bretagne nach Schleiden
kommen. Neben dem Besuch
von der Stadt Schleiden wird
das Programm eine Tages-
tour nach Maastricht und

eine Fahrt zum Nürburgring
vorsehen. Ebenfalls im Mai
kommt eine Gruppe von ca.
20 Altenpflegeschülerinnen,
die während ihres einwöchigen
Aufenthaltes einen Einblick
in das deutsche Kranken- und
Pflegesystem erhalten möch-
ten. Dazu werden verschiede-
ne Einrichtungen besucht
und Einblicke in die Ausbil-
dung und die Arbeitsabläufe

gegeben. Im Oktober wird
wieder eine Gruppe aus
Schleiden an der Foire Expo
in Pont-l’Abbé teilnehmen. 

Auf dieser regionalen
Leistungsschau wird dann die
Partnerstadt Schleiden präsen-
tiert, Werbung für die Region
gemacht und es werden
natürlich Eifeler Spezialitäten
angeboten. Neben diesen kon-
kreten Veranstaltungen wurde
den französischen Freunden
während der gemeinsamen
Sitzung aber auch die Auf-
gabe übertragen für das
Städtische Gymnasium Schlei-
den eine Partnerschule in der
Umgebung von Pont-l’Abbé
zu suchen. Die Entscheidung
der Schule sich wieder in
unsere Partnerstadt orientieren
zu wollen hat den Förderver-
ein natürlich sehr erfreut. Die
Aussage der Schule St. Gabriel,

in diesem Jahr keine Schüler-
fahrt nach Schleiden durch-
zuführen, obwohl im letzten
Jahr noch groß die dreißig-
jährige Schulverschwisterung
mit dem Clara-Fey-Gymnasium
gefeiert wurde, stimmt eher
traurig. Neben der Sitzung
gab es auch einen Gesprächs-
termin mit der Leitung der
Altenpflegerschule über den
Ablauf der Fahrt nach Schlei-
den sowie mit dem Veranstal-
ter der Foire Expo. Bei einer
Fahrt nach Douarnenez wurde
das Hafenmuseum besichtigt
und die Gelegenheit wahrge-
nommen weiter nach Kerlaz
zu fahren um denen, die sie
nicht kannten die Unterkunft
der letzten Schleidener Ferien-
freizeit zu zeigen. In den
Sommerferien 2012 soll dort-
hin wieder eine Fahrt ange-
boten werden.                      ■
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Aktuelles uas den Ortsteilen

Jahresplanung Schleiden – Pont-l’Abbé

TUS DJK Dreiborn e.V. 
Einladung zur Generalversammlung

Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
hiermit laden wir Sie zu unserer Generalversammlung 
am Freitag, dem 18. März 2011 um 20:00 Uhr in der
Vereinsgaststätte Kaspar ein.

Tagesordnung :

Punkt   1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Punkt   2  Ehrungen

Punkt   3  Geschäftsberichte

Punkt   4  Kassenbericht

Punkt   5  Bericht der Kassenprüfer

Punkt   6  Entlastung des Kassierers

Punkt   7  Anpassung der Mitgliedsbeiträge

Punkt   8  Anfragen und Anregungen

Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung sind spätestens bis
zum 11.03.2011 schriftlich beim Vorsitzenden, Heinz Dartenne,
Thol 28, 53937 Schleiden oder beim Geschäftsführer Wilfried
Ronig, Hühnerbusch 11, 53937 Schleiden einzureichen.

Wir würden uns freuen, viele Mitglieder bei der Generalversamm-
lung begrüßen zu dürfen und verbleiben mit freundlichen Grüßen

Heinz Dartenne (1. Vorsitzender)
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Beide Vorstände mit Anni Gaoudal (5. v.l.) im Ratssaal von Pont-l’Abbé
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Vereins-Portrait

Die Verantwortlichen des
SV-Nierfeld haben seit

langem begriffen, dass die
Zukunft ihres Vereins mehr
sein muss als ein reiner Fuß-
ballverein. Der SV Nierfeld
hat mit Hilfe der Stadt Schlei-
den und vieler engagierter
Bürger der Stadt Schleiden
eine neue Sportanlage be-
kommen. Jetzt möchte der
Verein sein Versprechen ein-
lösen und mehrere neue
Abteilungen im Jugendbe-
reich aufbauen, insbesondere
in den Bereichen Mutter-
Kind-Turnen, Mädchen-Fuß-
ball, Leichtathletik und im
Gesundheitssport.

Wie sieht es heute aus?

Auf der neuen Sportanlage
trainieren zur Zeit neben
dem SV Nierfeld der SV
Schöneseiffen mit erster und
zweiter Mannschaft, die SG
Oleftal mit Jugendmann-
schaften, der Spielgemein-
schaft und der 1. Mannschaft
und die DJK Dreiborn mit der
1. Mannschaft.

Und die Zukunft? 

Natürlich ist es die Pflicht des
Vereins, besonders im Jugend-
bereich aktiv zu werden.
Ohne Jugend hat kein Verein
eine Zukunft. Es war schon
immer der Traum der Verant-
wortlichen beim SV Nierfeld
den Jugendbereich stärker zu
fördern. Dies war bei der ver-
heerenden alten Sportanlage
so gut wie nicht möglich.
Dank der neuen Anlage kann
der Verein nun seiner Ver-
pflichtung nachkommen und

die Jugend fördern. Der Sport
für Kinder aus Gemünd und
Umgebung wird in Zukunft
noch stärker eine zentrale
Aufgabe des Vereins sein.
Und auch wenn im breiten
Vereinsangebot Fußball (für
Jungen und Mädchen) tradi-
tionell eine große Rolle spielt,
wird den anderen Sportarten
künftig eine größere Bedeu-
tung zukommen. 

Darüber hinaus wird der
Gesundheitssport – Sport für
die Gesundheit – weiter aus-
gebaut. Neben den Herz-
sportgruppen montags und
donnerstags werden weitere
Gruppen gegründet. Seit
nunmehr fast drei Jahren
werden spezielle Kurse im

Gesundheitssport angeboten
– insbesondere im Bereich
Herzsport und Wirbelsäulen-
gymnastik. Der Vorstand
freut sich, dass der SV Nier-
feld kompetente Trainer in
seinen Reihen hat. Der Verein
hat 3.500 Euro in Sportgeräte
investiert und ist damit auf
dem modernsten Stand, den
man für den Gesundheits-
sport braucht. In der Regel
werden diese sportlichen
Rehabilitationsmaßnahmen
vom Arzt für 24 oder 36
Monate verordnet und von
der Krankenkasse bezahlt.
Sprechen Sie Ihren Arzt an,
aber auch der SV Nierfeld
berät Sie gerne in dieser
Angelegenheit.

Im Gegensatz zum Leistungs-
sport findet der Mensch im
Gesundheitssport einen Aus-
gleich zum Berufsalltag oder
eine sinnvolle Ergänzung sei-
ner Freizeitaktivitäten. Der
SV Nierfeld wird noch in die-
sem Jahr weitere Gruppen
gründen. Zurzeit werden
weitere Übungsleiter geför-
dert.

Unser Ziel:

• Gruppe 50 Plus –
Fitness-Spaß für Senioren

• Fit und gesund für Frauen
• Übergewichtige Kinder

8 bis 11 Jahre
• Wirbelsäulengymnastik
• Fit ab 60 – Mit Bewegung

älter werden
• Klassische Rückenschule

Haben auch Sie Interesse an
einem Schnuppertraining?

SV Nierfeld – Ohne Jugend keine Zukunft

Infos
SV Nierfeld 1929 e.V.

Heinz Schiefer (2.Vorsitzender),
Telefon: 02485 – 911551

Ralph Moritz
Telefon: 02445 – 850777 
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Freizeit & Toursismus

Der Beratungstag wird an
jeweils vier Tagen, 16.

März, 15. Juni, 14. September
und 14. Dezember 2011 von
9:00 bis 16:00 Uhr angeboten.
Dann werden Interessierte

nach vorheriger Anmeldung
bei der Nordeifel Tourismus
GmbH in einem rund einstün-
digen persönlichen Gespräch
über alle Fragen rund um die
Existenzgründung beraten.

Weitere ausführliche Infor-
mationen liefert ein Flyer, der
kostenlos bei der Touristik
Schleidener Tal angefordert
werden kann. Adresse siehe
Infokasten. 

Im Rahmen einer Feierstunde
bei der Eifel Tourismus

GmbH in Prüm wurden
Wolfgang Meyer von der
Ferienwohnung Malsbenden
und weitere 22 Betriebe aus
der Eifel mit dem Zertifikat
„Gastgeber der Regional-
marke EIFEL“ ausgezeichnet.
Die Ferienwohnung in
Gemünd ist damit der vierte
Betrieb in der Nationalpark-
stadt Schleiden, der mit die-
sem Gütesiegel werben darf.
Wolfgang Meyer hat dafür
an den Seminaren der
Qualitätsoffensive EIFEL teil-
genommen und somit den
Grundstein für ein ganzheit-
liches Qualitätsmanagement
gelegt. Gleichzeitig hat die
Ferienwohnung Malsbenden
die Stufe 1 der bundesweiten
Initiative „ServiceQualität
Deutschland“ erreicht.

Anlässlich der Zertifikats-
übergabe richteten Heinz
Onnertz, Landrat des Vulkan-
eifelkreises und Aufsichts-
ratsvorsitzender der Eifel
Tourismus (ET) GmbH sowie
der Bürgermeister der Ver-
bandsgemeine Prüm, Aloysius
Söhngen ihre Grußworte an

die Gäste. Onnertz freue sich
über die Zuwächse bei den
Gastgebern der Regional-
marke EIFEL: „Für unsere
gesamte Region ist Tourismus
ein sehr wichtiger Wirt-
schaftsfaktor. Hohe Qualität
und guter Service sind wichti-
ge Faktoren eines positiven
Urlaubserlebnisses für unsere
Gäste und die Basis für einen
wirtschaftlichen Erfolg unse-
rer Betriebe. Wir sind stolz

auf diese Gastgeber, die
durch ihre konsequente
Orientierung an Qualität und
regionaler Identität dazu bei-
tragen, nicht nur unsere Kul-
turlandschaft als Lebensraum
zu erhalten, sondern auch als
attraktive Urlaubsregion mit
Zukunft zu gestalten.“

Auf großes Interesse stieß
auch der Vortrag „Qualität
als Fundament für den
Erfolg“ von Cornelius Obier,

Geschäftsführer der Unter-
nehmensgruppe project m,
Lüneburg. Er machte deut-
lich, dass ein stetiges
Arbeiten an der eigenen
Service- und Dienstleistungs-
qualität die Basis für den
wirtschaftlichen Erfolg der
einzelnen Betriebe aber auch
einer ganzen touristischen
Region darstelle: „Im heuti-
gen Tourismusmarkt sind ein
permanenter Ausbau der
Servicequalität und die konti-
nuierliche Optimierung der
eigenen Leistung die unab-
dingbare Voraussetzungen
für den wirtschaftlichen
Erfolg. Während die Service-
qualität zu zufriedenen und
sogar begeisterten Gästen
führt, stellt die Zusammen-
arbeit in einer Regional-
marke das gemeinsame Dach
dar, unter dem sich die touris-
tischen Anbieter versammeln
und ihr individuelles Quali-
tätsbemühen und ihre jewei-
ligen Stärken in eine gemein-
same Richtung lenken. Damit
profitiert letztendlich die
gesamte touristische Destina-
tion von den Qualitätsbemü-
hungen jedes Einzelnen.“    ■

Auszeichnung Ferienwohnung Malsbenden

Von links nach rechts: Landrat Heinz Onnertz (Aufsichtsratsvorsitzender Eifel

Tourismus GmbH), Anne Poleska (Projektleiterin „Servicequalität Deutschland“

NRW Tourismus), Wolfgang Meyer (Ferienwohnung Malsbenden), Sophia Eckerle

(Touristik Schleidener Tal e.V.), Fritz Rötting (Pressereferent IHK Aachen), Markus

Pfeifer (Geschäftsführer Regionalmarke Eifel) 
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Alle Infos: www.autohaus-kuehn.com

Beratungstage für touristischen Übernachtungsbetriebe Infos
Touristik Schleidener Tal e.V.

Kurhausstraße 6
53937 Schleiden

Telefon: 02444 – 2011
Fax: 02444 -1641

info@natuerlich-eifel.de 
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Glückwünsche

Wir gratulieren
Frau Gertrud Gerhards, Herperscheid, Sievertsstraße 13
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 01.03.2011

Herr Alexander Wolter, Dreiborn, Oberstraße 62
zur Vollendung seines 71. Lebensjahres am 01.03.2011

Herr Peter Neißner, Bronsfeld, Gansberweg 33
zur Vollendung seines 71. Lebensjahres am 02.03.2011

Frau Irmgard Keller, Gemünd, Schleidener Straße 47
zur Vollendung ihres 73. Lebensjahres am 06.03.2011

Frau Franziska Kirch, Morsbach, Morsbach 46
zur Vollendung ihres 83. Lebensjahres am 08.03.2011

Frau Theresia Lesch, Gemünd, Urftseestraße 36
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres am 08.03.2011

Herr Egon Jerschke, Gemünd, Trinkpütz 21
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 10.03.2011

Frau Katharina Hilgers, Gemünd, Schleidener Straße 37
zur Vollendung ihres 83. Lebensjahres am 12.03.2011

Herr Werner Steffen, Schöneseiffen, Schöneseiffen 2 B
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 14.03.2011

Frau Trude Baldauf, Harperscheid, Zum Bongard 1
zur Vollendung ihres 73. Lebensjahres am 14.03.2011

Herr Bernhard Möres, Schöneseiffen, Zum Knopp 14
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 15.03.2011

Frau Anna Rink, Harperscheid, Sievertsstraße 23
zur Vollendung ihres 92. Lebensjahres am 16.03.2011

Herr Bruno Ix, Dreiborn, Wollseifener Straße 10
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 21.03.2011

Frau Anna Maria Wergen, Gemünd, Maisbergstraße 11
zur Vollendung ihres 71. Lebensjahres am 21.03.2011

Herr Heinrich Hermanns, Dreiborn, Holter 7
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 22.03.2011

Frau Hedwig Lorbach, Schleiden, Am Hähnchen 36
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 23.03.2011

Herr Jochen Prigge, Kerperscheid, Kerperscheid 16
zur Vollendung seines 71. Lebensjahres am 23.03.2011

Frau Erna Monschau, Schöneseiffen, Zum Knopp 16
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 24.03.2011

Frau Petronella Esch, Herhahn, Römerstraße 34
zur Vollendung ihres 82. Lebensjahres am 26.03.2011

Herr Helmut Offermann, Gemünd, In der Seebricht 21
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 26.03.2011

Frau Hedwig Gehlen, Schöneseiffen, Hellenthaler Straße 9
zur Vollendung ihres 80. Lebensjahres am 28.03.2011

Herr Walter Jöbges, Harperscheid, Sievertsstraße 20
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 28.03.2011

Herr Günther Rosenbaum, Gemünd, Brabantstraße 16
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 28.03.2011

Herr Otto Rodenbüsch, Broich, Broich 11
zur Vollendung seines 87. Lebensjahres am 29.03.2011

Frau Hildegard Klein, Gemünd, Schlehenweg 4
zur Vollendung ihres 86. Lebensjahres am 30.03.2011

Frau Gertrud Weimbs, Gemünd, Dreiborner Straße 6
zur Vollendung ihres 78. Lebensjahres am 30.03.2011

Frau Franziska Zimmermann, Schleiden, Vorburg 16
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 31.03.2011



So könnte das Motto des
Spielenachmittags lauten,

der vor kurzem wieder 
an einem Freitagnachmittag
im Städtischen Gymnasium
Schleiden stattfand.

Eigentlich könnte man
die heiteren Spielenachmit-
tage inzwischen als Tradi-
tionstermine bezeichnen, fin-
den sie doch im regelmäßi-
gen Turnus zweimal im Jahr
und immer in der „dunklen
Jahreszeit“ statt, wenn drau-
ßen wenig geht und man es
sich drinnen mit anderen
gerne gemütlich macht.

Schülerinnen und Schüler
spielen mit ihren Lehrerinnen
und Lehrern einfach drauflos,
was das Zeug hält. Unter der
großen, abwechslungsreichen
Auswahl an Spielen befanden
sich dieses Mal neben den
aktuelleren Spielen, wie bei-
spielsweise „Phase 10“ natür-

lich, auch die mehr oder we-
niger alten Klassiker Schach,
Kniffel, Poker und nicht
zuletzt „Mensch ärgere dich
nicht“. Auch Strategiespiele,
wie „Die Siedler von Catan“
hatten natürlich ihre Fan-
Gemeinde. 

Die Renner waren eindeu-
tig die selbst mitgebrachten,
brandaktuellen Spiele, die
man immer schon mal mit
seinen Mitschülerinnen und
Mitschülern spielen wollte.

Fürs leibliche Wohl war am
Kuchenbuffet der hilfsberei-
ten Eltern und Schüler
gesorgt. Begeistert vom Spiel-
nachmittag waren aber nicht
nur die Schülerinnen und
Schüler, sondern auch die
Lehrer, die sich hier mit ihren
Schülern in den Wettbewerb
stürzen durften. Auch der
Schulleiter, Herr Heesel, war
dabei und hatte so Gelegen-
heit mit den Schülerinnen
und Schülern ein Schwätzchen

zu halten. 
Und schon bald wird es

wieder Gelegenheit geben,
sich im spielerischen Wettbe-
werb zu messen: Für den 
25. März 2011 ist der nächste
Spielenachmittag geplant.
Und dann sind auch alle
Viertklässler der Grundschu-
len eingeladen, die ab dem
kommenden Schuljahr ans
Städtische Gymnasium Schlei-
den kommen wollen.             ■
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Aktuelles aus dem Klassenzimmer

Strategiespiele sind besonders beliebt

bei den Schüler/innen der Klassen 5–7.

Beim Kartenspiel zeigt sich, wer wirk-

lich zocken kann. 

„Schule spielend erleben“
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Aktuelles aus dem Klassenzimmer

Mit großem musikalischen
Herzblut führten Schüler-

innen und Schüler der
Klassen 5–7 des Städtischen
Gymnasiums Schleiden am
Tag der offenen Tür ihr dies-

jähriges Musical „School is
cool“ auf. Ein begeistertes
Publikum in der übervollen
Aula des Gymnasiums erlebte
eine musikalische Reise durch
den Schulalltag mit dem

Auftritt des Streitmonsters,
das schon beim Frühstück
sein Unwesen treibt. Am
Anfang macht sich das
Streitmonster im Zuhause der
Schülerinnen und Schüler
breit, dann erleben wir es im
Bus und schließlich natürlich
in der Schule. Doch bald gibt
es musikalische Abwechs-
lung: Im Religionsunterricht
rappen die Schüler plötzlich
den Bibel-Rap, in Erdkunde
lädt der Erdkunde-Blues zum

vergnüglichen Lernen der
Nebenflüsse der Donau ein
und am Ende sind sich alle
einig: Mit Pop und Rock ist
Schule eben doch „super-
duper-mega-cool“…! 

Dienstag, den 25. und
Donnerstag, den 27. Januar
2011 haben viele Klassen der
umgebenden Grundschulen
die Möglichkeit genutzt,
einen Teil ihrer Unterrichts-
zeit im SGS zu verbringen
und dabei zu lernen, wie
man das Streitmonster besie-
gen kann. Für die musikalische
Umsetzung und die vielen
Proben haben sich die Lehrer-
innen und Lehrer Frau Heike
Schumacher, Frau Marliese
Schopen und Herr Stephan
Johansson viel Zeit genom-
men –strahlende Gesichter
der Akteure, der freudige
Applaus und die zahlreichen
Zugaben gaben ihnen am
Ende Recht.                           ■

SGS führt Musical „School is cool“ auf


